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Dem Kind eine Stimme geben 
 
Das ist mein Anliegen und der Grund, warum 
ich mich bei donum vitae engagiere. 
 
Wie schön ist es dann, wenn eine strahlende 
junge Mutter unserer Beraterin ihr Kind vor-
stellt und glücklich mit Freudentränen in den 
Augen sagt:  Danke – Sie haben unseren Blick 
und unser Denken auf das Kind, unser Kind, 
geleitet. Das hat uns geholfen bei unserer 
Entscheidung JA zu sagen zu unserem Kind. 

Ihnen haben wir unser Kind zu verdanken. 
 
Diesen Dank möchte ich an Sie, liebe  
Mitglieder, Förderer und  
ehrenamtlich Engagierte,  
weitergeben, denn durch Ihre 
Unterstützung schaffen Sie 
die Möglichkeit für unsere 
Beraterinnen, ihren groß-
artigen Dienst an den Rat-
suchenden zu leisten. 
 

Ihre Margareta Meyer 

Im Jahr 2014 wurden in beiden Beratungs-
stellen 780 Beratungen durchgeführt. Davon 
waren 515 allgemeine Schwangerenbe-
ratungen (inklusive 150 Folgeberatungen), 242 
Schwangerschaftskonfliktberatungen, 18 Bera-
tungen nach auffälligem Befund und 5 Bera-
tungen in Leichter Sprache. An Grundschulen, 
Ober– und Realschulen, Gymnasien sowie 
Berufsschulen wurden insgesamt 98 sexualpä-
dagogische Präventionen durchgeführt.  
 
In Hannover konnte ein Beratungszuwachs 
von 25 % verzeichnet werden. Dieser Anstieg 
ist darauf zurückzuführen, dass mehr Frauen 
und Familien mit Migrationshintergrund, Asyl-
bewerberinnen und Armutsflüchtlinge aus der 
EU die Beratungsstelle aufsuchten. Hauptan-
liegen ist hier die Vermittlung von finanziellen 

Hilfen und das Aufzeigen weiterer Hilfsmög-
lichkeiten. Der hohe Anteil der allgemeinen 
Schwangerenberatung spiegelt sicherlich das 
gesamtgesellschaftlich höhere Flüchtlingsauf-
kommen in der Bundesrepublik Deutschland 
wider. 
 
In Hildesheim ist die Anzahl der psycho-
sozialen Beratungen bei Pränataldiagnostik 
um mehr als das Doppelte angestiegen. Auch 
in der Schwangerschaftskonfliktberatung und 
der Präventionsarbeit ist wieder ein leichter 
Anstieg zu verzeichnen. Das neue Inklusions-
projekt „Ich will auch heiraten“ wurde bereits 
im ersten Jahr 23 Mal mit Menschen mit Be-
einträchtigungen durchgeführt. Daraus resul-
tierten 5 allgemeine Beratungen rund um Lie-
be und Partnerschaft in der Beratungsstelle.  

 

Beratungsarbeit im Überblick 
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Beratungsstelle 
Hildesheim 
Goslarsche Str. 19 
31134 Hildesheim 
 

Tel:  
05121 - 998565 
Fax: 
05121 - 998568 
Email: 
Hildesheim@ 
donumvitae.org 
 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.:  
900 bis 1200 Uhr 
Di. und Do.: 
1700 bis 1900 Uhr und 
nach Vereinbarung 
 

Beraterinnen: 
Christiana Beste-
Taubert 
Christiane Struck 

Modellberatungsstelle  
 
Im Rahmen des Modellprojekts „Ich will auch heiraten!“ - Implementierung passgenauer An-
gebote in der Schwangerschaftskonflikt- und allgemeinen Schwangerschaftsberatung 
bei Menschen mit geistiger Behinderung des Bundesverbandes donum vitae ist die  
Beratungsstelle Hildesheim eine von 7 Beratungsstellen in Bundesgebiet, die bis zum 
Jahr 2016 zielgruppenorientierte Angebote sowohl für die Beratungsarbeit in Leichter Sprache 
als auch für sexualpädagogische Angebote entwickelt. Gefördert wird das Projekt vom Bundes-
ministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend. Wissenschaftlich begleitet wird es von 
der Universität Leipzig. Zielgruppen sind Frauen und Männer mit geistiger Behinderung, deren 
Familien sowie MitarbeiterInnen von Einrichtungen für Menschen mit Behinderung. 
Das Unterprojekt  von donum vitae Hildesheim „Liebe kann so schön sein“ ist sehr gut angelau-
fen: Frau Struck und die ehemalige Praktikantin, Frau Crisand,  konnten insgesamt 36  
Personen aus stationären Wohneinrichtungen und aus dem betreuten Wohnen der Lebenshilfe 
in ihren sexualpädagogischen Workshops begrüßen.  
Nach Abschluss dieser Workshops fanden zudem einige Beratungsgespräche mit den  
TeilnehmerInnen statt. Diese Beratungen lernbeeinträchtigter KlientInnen werden von Frau 
Struck methodisch vorbereitet und in Leichter Sprache durchgeführt. 

Hoffest in Vardegötzen  
 
Im Oktober feierte der Therapiehof  
Vardegötzen sein  20jähriges Bestehen.  
donum vitae Hildesheim-Hannover e. V. beteiligte sich 
mit einem Infostand, einer Suppen-Terrine und dem Glücks-
rad, bei dem es viele tolle Preise zu gewinnen gab. Durch 
den Erlös aus dem Verkauf der Leckereien, den Einnahmen 
aus diversen Spielaktionen und zwei großzügigen Spenden 
kam eine prächtige Summe von 1.500,- Euro zusammen.  
 

Allen Spendern und Unterstützern gilt ein  
                             großes Dankeschön!  

 

donum vitae Hildesheim 
„radelt für das Leben“  
 
Unter diesem Motto machten sich 22 
Fahrradfahrer am 01.06. 2014  auf den 
Weg beim Radwandertag des ADFC, der 
Hildesheimer Allgemeinen Zeitung und 
der AOK Hildesheim,  die 45 km lange 
Strecke rund um die Stadt  
Hildesheim zu „er-fahren“.  
 
Die Radler verfolgten zum einen das 
Ziel, unseren Verein und die Beratungs-
arbeit in der Öffentlichkeit zu  
präsentieren. Bei einem Haltepunkt be-
stand die Möglichkeit, sich über die Bera-
tungsarbeit an einer Infotafel zu informie-
ren. Zum anderen „er-radelten“ sie eine 
von Firmen, Organisationen und Privat-
personen gesponserte Summe in Höhe 
von 2.600,- Euro. Mit diesem Geld  
werden schwangere Frauen in Not-
situationen unterstützt.  

Vielen Dank an alle Radler und  
Sponsoren! 



 

Beratungsstelle 
Hannover 
Allerweg 10 
30449 Hannover 
 

Tel:  
0511 - 4500556 
Fax:  
0511 - 4500174 
Email:  
Hannover@ 
donumvitae.org 
 

Öffnungszeiten:  
Mo. : 
1500 bis 1800 Uhr 
Di. bis Do.: 
900 bis 1200 Uhr und 
nach Vereinbarung 
 
Beraterinnen: 
(Katrin Simon z. Z. in 
Elternzeit) 
Christine Vogt-
Bünning 
Anne Vogt 

Babyblues - ein Netzwerk soll helfen 
 
In Hannover hat sich im Familienzentrum  
am 01. April 2014 das Netzwerk "Krisen rund 
um die Geburt" gegründet. Die teilnehmen-
den Berufsgruppen, Institutionen und Ver-
bände kommen aus den verschiedensten  
Professionen, die alle mit dem Thema direkt 
oder indirekt zu tun haben.  
 
Das Netzwerk möchte  u. a. eine Übersicht 
erstellen, wer in Hannover und Umgebung 
welche Unterstützung für Schwangere und 
Mütter in Krisen anbietet, speziell für die 
Frauen, die vor, während und nach der 
Schwangerschaft/Geburt in eine Depression 
fallen.  
 
Da donum vitae bis zu drei Jahren nach der 
Geburt des Kindes ihre Klientinnen betreut, 
stehen wir unseren Klientinnen auch bei 
dieser Thematik beratend oder unterstüt-
zend zur Seite und können lange Wartezei-
ten auf einen Therapieplatz überbrücken 
helfen. 

...mit Boule, Bowle und Bauklötzen! 
 
Das Konzept ist so einfach wie wirksam: Europaweit 
treffen sich Millionen Menschen einmal jährlich an  
einem festgelegten Tag in ihrer Nachbarschaft, um 
gemeinsam einen nachbarschaftlichen Nachmittag 
verbringen zu können.  
 
2014 Jahr fand der Nachbarschaftstag im Mai statt, 
und donum vitae Hannover konnte sich mit einem 
Stand wieder dem Inter-kulturellen Zentrum Linden-
Süd anschließen. Mit einer kühlen Bowle wurden die 
fleißigen Boule-Spielerinnen von donum vitae  
Hannover unterstützt, und bauten mit Bauklötzen um 
die Wette: ein Wettbewerb, in dem der höchste Turm 
gekrönt wurde. Das hat nicht nur den Kindern Spaß 
gemacht.  

 
Ich plane (k)eine Familie! 
 
Von Mitte Juli bis Anfang August 2014 fand  
wieder der Jugend- und Kinder-Kultursommer  
(JuKiKS) statt.  Auf dem Schulhof der Egestorff-
schule gaben der Stadtbezirksbürgermeister von 
Linden-Limmer, Herr Grube, und der Direktor, 
Herr  Kemmling, den Startschuss . 
 
Anschließend startete donum vitae Hannover mit 
einer Verlosungsaktion: „Ich plane (k)eine Familie“ 
das Programm für die Jugendlichen. 
 An unserem Stand gab es wie immer viel zu  
Rätseln: in einem Glas voller Verhütungsmittel 
mussten die echten von den falschen Verhütungs-
mitteln unterschieden werden. Das war manchmal 
gar nicht so einfach. Unter den Gewinnerinnen 
wurde ein 20,- H&M Gutschein ausgelost.  
 
Kati Simon und Norma Modro freuten sich über 
den regen Zuspruch! 
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Aktuelles Thema: „Vertrauliche Geburt“ 

Aus der Beratungsarbeit 

Das Gesetz zur vertraulichen Geburt  ist zum 
01.05.2014 in Kraft getreten.  
Das Angebot ermöglicht es schwangeren Frauen, 
begleitet durch eine Schwangerenberaterin, ihr 
Kind vertraulich und sicher in einer Klinik, einem 
Geburtshaus oder bei einer Hebamme zu  
entbinden.  
Das zentrale Hilfetelefon vermittelt die Rat-
suchenden weiter an anerkannte Beratungsstellen 
in der näheren Umgebung.   
 
Wir als Schwangerenberatungsstelle spielen bei 

dem Gesetz eine zentrale Rolle. Wir steuern und 
organisieren  das ganze Verfahren, in dem wir die 
Frauen beraten, begleiten und den Kontakt zu 
allen beteiligten Netzwerkpartnern wie Geburts-
hilfeeinrichtungen, Adoptionsstellen des Jugend-
amtes etc. herstellen und einen Herkunftsnach-
weis des Kindes an das Bundesamt für Familie 
und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA)  
weiterleiten.  
Unsere Beraterinnen, Frau Beste-Taubert 
(Hildesheim) und Frau Vogt–Bünning (Hannover), 
haben sich für das neue Beratungsangebot  
qualifiziert.                                                           

Aus dem Verein 
Nachwuchs in  Hannover 
Wir freuen uns sehr mit unserer Hannoveraner 
Beraterin Frau Katrin Simon und ihrem Mann über 
die Geburt ihres Sohnes Jesko Elias und wün-
schen der jungen Familie viel Freude an– und 
miteinander sowie stets gute Gesundheit und Got-
tes Segen auf ihrem gemeinsamen Weg. 
Frau Simon befindet sich seit Dezember 2014 in 
Elternzeit und wird voraussichtlich Anfang 2016 
ihren Dienst wieder aufnehmen.   
In dieser Zeit wird sie von Frau Anne Vogt in der 
Beratungsstelle vertreten. 
 
Benefizkonzert in Hildesheim  
Schon heute möchten wir Sie ganz herzlich zu 

unserem Benefizkonzert in die Aula der Renata-
schule in Hildesheim einladen. Es wird am 
08.05.2015, 18.00 Uhr, unter dem Motto 
„Schön, dass du da bist+“ stattfinden. Begin-
nen möchten wir mit einer Einstimmung der Rena-
taschule, dann folgen „Die Tontauben“ und an-
schließend können Sie „Die Notenträumer“ hören. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Tag der Niedersachsen in Hildesheim 
Unser Regionalverband beteiligt sich am Tag der 
Niedersachsen, der  vom 26.06. bis 28.06.2015 in 
Hildesheim stattfindet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem 
Stand! 

Ein junges Paar kommt wegen eines Schwanger-
schaftskonflikts in die Beratungsstelle. Er befindet 
sich noch im Studium, die junge Frau beendet 
gerade ihre Ausbildung im sozialen Bereich. Für 
ihn ist die Familienplanung noch ganz weit ent-
fernt. Er will noch ganz viel erleben und die Welt 

entdecken! Sie kann sich durchaus eine 
Familie vorstellen und weint im Gespräch 
ganz viel, weil in ihren Augen ein Schwan-
gerschaftsabbruch Mord ist. Andererseits 
hat sie Angst, dass, wenn sie sich für das 
Kind entscheidet, ihr Freund sie verlässt.  
 
Das Paar kommt zu einem zweiten Ge-

spräch. Dieses Mal versucht die junge Frau, ihre 
Ängste gegenüber ihrem Freund zu formulieren. 
Ihm wird dabei klar, dass, wenn er sich gegen das 
Kind entscheidet, er sich auch gegen sie ent-

scheidet und sie endgültig verlieren wird. Mit die-
ser Erkenntnis verlassen beide zusammen die 
Beratungsstelle. 
 
Einige Wochen später kommt die junge Frau 
überraschend wieder in Beratungsstelle: sie hält 
ein Ultraschallbild in der Hand und bedankt sich 
für die gute Beratung und Begleitung.  
 
Nach der Geburt des gemeinsamen Kindes 
kommt die junge Mutter nochmals in die Bera-
tungsstelle - mit ihrer kleinen Tochter. Die junge 
Mutter weint immer wieder, aber dieses Mal vor 
Glück darüber, dass sie ihre kleine Tochter in den 
Armen halten darf und bedankt sich bei der Bera-
terin mit den Worten: „Diesen großen Schatz  
haben wir Ihnen zu verdanken: Wir beide freuen 
uns so sehr über unsere Tochter.“ 

Es ist Liebe, die Gestalt ange-
nommen hat; Glück, das den 
Atem nimmt; Zärtlichkeit, für 
die es keine Worte gibt;   
Gewissheit, das Wertvollste 
dieser Erde in den Händen zu 
halten.  

Katrin Simon mit Jesko Elias 

Anne 
Vogt 


